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BAUHERR
Staatliches Bauamt Passau

ARCHITEKTEN
Schmidt-Schicketanz und Partner GmbH, München

PROJEKTDATEN
Planungs- / Bauzeit 2011 - 2013
BGF / BRI 2.250 m² / 9.730 m³
Baukosten 4,6 Mio. Euro

LEISTUNGEN
Medientechnik, Studiotechnik
Beratung aller Leistungsphasen, Planung, Bauüberwachung, 
Begleitung der Inbetriebnahme

PROJEKTÜBERSICHT.   Im Hinblick auf die durch zunehmende Digi-
talisierung entstandene Medienkonvergenz ist auf dem Campus-
gelände der Universität Passau ein hochmoderner Neubau für den 
Studiengang Medien und Kommunikation entstanden. Ausgerichtet 
auf die Philosophie des crossmedialen Publizierens bietet das ZMK ei-
ne technisch und inhaltlich vernetzte Medien- und Kommunikations-
ausbildung für die Berufsbilder Journalismus, Public Relation, Film/TV 
und Medienpädagogik.

SCHWERPUNKTE DER PLANUNG.   Neben Seminar- und Büro-
räumen enthält der Neubau TV-, Radio- und Tonstudios, einen News-
room, eLearning und Konferenzbereiche sowie Räume für Produk-
tions- und Postproduktionstechnik mit professioneller technischer 
Ausstattung. Durch eine integrierte Planung und den Einsatz von zen-
tralen Kreuzschienen und Steuerungssystemen wird eine enge Ver-
zahnung aller Produktions- und Lehrbereiche bei gleichzeitiger Ver-
ringerung der Bedienkomplexität erreicht. Der Fokus der Ausbildung 
liegt dabei auf den Inhalten und Vermittlungswegen. Komplexe Vor-
gänge können einfach bedient und als vollständige Abläufe einpro-
grammiert werden; dadurch haben Dozenten und Studenten die 
Möglichkeit, ganze Betriebszustände der Anlagen auf Knopfdruck ab-
zurufen. Das betreuende Personal wird somit entlastet und eine 
gleichbleibend hohe Qualität der inhaltlichen Arbeit sichergestellt.

.

SCHWERPUNKTE DER PLANUNG.   Auf Basis der weit fortgeschrit-
tenen Gebäudeplanung wurden zunächst die Raumnutzungs-
konzepte überarbeitet und optimiert sowie die gesamte technische 
Möblierung geplant. Hieraus wurden umfangreiche Vorgaben an die 
Ausbaugewerke und die TGA abgeleitet und im Bauablauf umge-
setzt.

Die Konzeption der technischen Ausstattung wurde anhand der zen-
tralen Vorgabe erarbeitet, dass im ZMK die technischen Möglichkei-
ten eines professionellen Medienproduktionsbetriebs gegeben sein 
sollen, im Mittelpunkt der Ausbildung aber die Inhalte und Ver-
mittlungswege stehen. Weitere Vorgabe war die enge Verzahnung al-
ler Produktions- und Lehrbereiche im Gebäude bei gleichzeitiger 
Verringerung der Bedienkomplexität.

Erreicht wurde dies durch eine integrierte Planung und den Einsatz 
von zentralen Kreuzschienen und Steuerungssystemen, über die alle 
Anlagenteile vollständig miteinander verbunden sind. Somit können 
komplexe Vorgänge einfach bedient werden und als vollständige 
Abläufe einprogrammiert werden. Dozenten und Studenten haben 
hierdurch die Möglichkeit, ganze Betriebszustände der Anlagen auf 
Knopfdruck wiederherzustellen. Hierdurch wird einerseits das be-
treuende Personal entlastet und anderseits eine gleichbleibend hohe 
Qualität der inhaltlichen Arbeit sichergestellt.
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